
 

 

Rasierschaumtechnik 

- Anleitung - 
 

Ihr benötigt: 

- Nachfülltinte in den gewünschten Farben 

- Papier (zugeschnitten) 

- Lineal 

- Rasierschaum 

- Spatel/Holzstäbchen/Zahnstocher 

- Handschuhe (optional) 

- Brett/Arbeitsfläche 

- Toilettenpapier/Tücher 

 

Anleitung: 

 
1. Als erstes sprüht ihr den Rasierschaum auf ca. 1 bis 2 cm dick auf eure 

Arbeitsfläche. Ich benutzte hierfür eine Schneideunterlage vom Schweden, 

diese lässt sich am Ende wieder ganz einfach säubern. ;) 

 



 
 

 

 

 
2. Die Rasierschaumfläche sollte etwas größer, als eure zugeschnittenen 

Papierstücke, sein. Begradigt die Fläche, mit einem Spatel/Lineal/Messer oder 

Ähnlichem, ein wenig.  

 

 
 

3. Nun tropft vorsichtig die Nachfülltinte auf den Rasierschaum. Nehmt nicht zu 

viel Farbe, es reichen schon wenige Tropfen. Ich benutze meist zwei bis drei 

verschiedene Farben, aber jeder wie er mag. ;) Ich habe bei den Beispielen 

die folgenden Farben verwendet: 



 
o Bermudablau 

o Pazifikblau 

o Türkis 

o Olivgrün 

o Osterglocke 

 

 
 

4. Jetzt kommt das Holzstäbchen/Zahnstocher zum Einsatz. Mit diesem entsteht 

jetzt euer gewünschtes Muster. Kreise, Wellen, Zickzack… Hier könnt ihr 

eurer Kreativität freien Lauf lassen. 

 

 
 

5. Legt nun euer zu kolorierendes Papierstück auf den Rasierschaum und drückt 

es leicht an, damit auch überall Farbe hinkommt. Wenn ihr alles angedrückt 

habt, zieht das Papier vorsichtig über eine Ecke nach oben weg. 



 
 

 

 
 

6. Zieht nun den Rasierschaum mit einem Lineal vom Papierstück ab. Hier gibt 

es verschiedene Möglichkeiten. Ob ihr nun zieht oder schiebt… Das Papier 

festhaltet und mit dem Lineal den Rasierschaum abzieht oder das Lineal auf 

dem Papier haltet und das Papier langzieht. Probiert einfach aus wie es am 

besten für euch klappt. Auf jeden Fall muss der Rasierschaum vom Papier 

gelöst werden, sonst weicht dieses auf. 

 

 
 

7. Die letzten Reste nehme ich mit Toilettenpapier weg. Natürlich könnt ihr auch 

Tücher oder Tempos verwenden, was euch am Liebsten ist.  

 



 
 

 

8. Nun ist euer Papierstück in der Rasierschaumtechnik koloriert und ihr müsst 

es nur noch ordentlich durchtrocknen lassen. 

9. Wenn ihr nun weitere Papierstücke kolorieren möchtet, nehmt einfach wieder 

das Holzstäbchen bzw. den Zahnstocher und zieht euch euer neues Muster. 

Je nachdem wie viel Rasierschaum und welche Farben ihr benutzt habt, 

bekommt ihr ziemlich viele Stücke koloriert. In diesem Fall habe ich zirka 9 

Papierstücke kolorieren können, dann ist mir der Rasierschaum ausgegangen. 

:D 

10. Umso mehr Papierstücke ihr koloriert umso heller wird die Farbe. Mit anderen 

Worten mit kräftigen Farben (Prachtfarben, Signalfarben) könnt ihr mehr 

Papierstücke kolorieren als mit den Pastellfarben. 

11. Die Technik ist ein bisschen Sauerei, macht aber auch einen Heidenspaß und 

lohnt sich meiner Meinung nach auf jeden Fall. Wenn ihr eure Arbeitsfläche 

entsprechend vorbereitet, ist auch am Ende alles ganz schnell wieder 

aufgeräumt und sauber.  

 

Viel Spaß beim Nachbasteln!!!! 

 

 


